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, Numr. 42. Montags den izten Oktober 1787.
Wöchentliche LstFriesische

AWiW Md Nachricht»

Avertissements.
, Es wird hiedurch ;ur Verpachtung de « Werdummer Hellers im Amte Esens»

st wie solcher zetthero von Pächtern und odne einige wettere Restriktion wegen Denn ;«
jung des daran liegenden Deich « , oder in « bficht des Sodenstechens gebraucht worden,
anderwetter terminus Iicitationis auf Mittwochen den r7ten huju« prafigirt, alsdann die
Liebhabers Vormittags um 9 Uhr auf dem Rathhanse zu Esens sich einfinden , Condi«
tivnes vernehmen , und chre Merten verlautbaren können . Signatum Aurich am zte«
Oktober 1787.

König ! . Preußl Oßfrl. Krieges - und Domaineu - Cammer.

2 Es sollen in diesem Herbst verschiedene Holzverkäufe in den Herrschaftliche»
Forsten vorgcnommen werden, worzu die Termine hiedurch soigeridergestsit anberaumet
und bekannt gemacht werden:

Den i7ten Octvber Mittags um r Uhr,
> 8 ten

- i9kei
« 24steu
» 25 sten

26 sten
- eod.

Morgens um 9 Uhr
B - S

Mittags um i Uhr
Morgens um 9 Uhr

, t S
Mittags um i Uhr

im Gehölz bey Wiesede,
- zu Hopels,
- - Stroth,
« bey Timmel,
« bey Oldchave,
- zu Jübberdehorn,

der Durg , Kämpe,
zu Schoo.zten November Morgens um y Uhr

Lie^habere können sich demnach an besagten Tagen und Orten zur Stelle ei»«
finden , «nd uach Ge allen kaufen , Wignatum Aurich am 2ten Ocrober , 787.

König ! . Preußl . Ostfrießi. Krieges « und Dsmamen- Cammer.

3 Zur Ersetzung des Abgangs an Knechten bey der Königl . Feldbäckerey und
dem Provi . rt . Fuhr . Wesen , müffm aus Ostfrle«Iand annoch 22 Knechte nachgesteüek
werben : W r also Lust hat , als Train - Knecht freywlllig Dienste zu nehmen , der kw .a
sich deshalb fvrderfamst bey seiner Orts-Obrigkeit melden und überdas Hayogeld zu accor-
dite» juchen. Signatur Aurich , den8ken. Octsber 1787.

Kömgl . Preußl . Ostfrl . Krieges - und Domamen- Cammer.
4
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4 Es sollen einige Cammer» aus dem hiesige« Schloß - Gebäude, welche dieFranzösische Dcmoiselle Charles, ehedem bewohmthak und künftigen May pachrioswer.den, am i9 !en huiuS in Camera auf z oder6 Jahre, je nachdem sich dazu qualificirteLiebhaber emßaden , öffentlich »erhcurek werben ; und wird solches denen Pachtlustige«hiermit bekannt gemacht . Aurich , den roten October 1787-
König !. Preußl- Ostfrl. Krieges , und Domainen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Am 16 October sollen auf dem Rachhause zu Norden des Markus BWder , E? !ert Eanen Greff beschriebene Gäter und sonstige conscndwle Sachen von Ge¬richtswegen durch den Ausinievcr Thoden von Velsen öffentlich ausgemientt werbe«,Käufer wollen am rü October Morgens 9 Uhr berm Rachhause sicheinfiuden.
2 Des weyl . Albert Jacobs Erben wollen ihr Warfhaus zu Canum amMitt-

Wochen , den r7 ten October, daselbst in dem Vmthshause öffentlich verkaufen lassen.
Des weyl. Rewert Dirks Erben wollen ihr Warfhaus in Canum am Mitt¬

wochen, den i7ten Oktober, indem dasigen Wüthshause öffentlich verkaufen lasse«.
z Des weyl . Folckert Hänschen Wittwe und Erben am neuen HarrlingerLielstehendes , uud eidlich auf 1725 st - in Gold gewürdigtes Haus cum auuekis , soll aufdcm Stadthausc in Esens am bevorstehenden 15ten October zum - tenmnl des Nachmit¬tags um 2 Uhr lmtiret und durch den Ausmienec Eucken feiigeboten werden.

Am selbigen Lage , Stunde und Orte , soll auch des Schiffers O-5e Hän¬schen am Neuen Harrlinger Siel stehendes , und eidlich auf 1450 st . in Gold gewürdig-tes Haus cum annepis, zum stenmai durch gedachten Ausmiener öffentlich lkikiretwerde«.
4 Dirckj Wilms zu Hesel , im Amte Stickhausen , will freywillig sein Hansund Land cum annexis deu ly October im Witthshauft daselbst öffentlich verkaufen las¬se« . Conbitisnes find bey dem Aurmiener Hölscher einzusehcn.

5 Am 26 Oktober, Morgens r I Uhr, solle« des Lübbe Hillers beschricb-neGenevergeräthe, als Kessel , Küpen , Schlangen rc . und des inhaftirt gewesenen Hi « ,rich Janffen Schütters beschriebene Güter , als allerhand Hausgerälhe , vor dem hiesige«Nachhause öffentlich durch den «usmiener Thoden von Brisen verkaufet werden.
4 Auf erhaltene gerichtliche kommißion ist der Herr AniksgerichtsschreiberSteimke in Leer gesonnen, feine daselbst in der neuen an der Ems beleaene, von WaroderSpenart -errübrende Behausung mit Garten und Zubehör, am Dienstag de» 2z Ock.aus dasiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen.
7 Harm Jsaacks van Hinke der ältere , will sein .von ihm selbst bewohntes,

t«
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A km a« der Osterstraße stehendes große« Haus vebst Scheune und Garte « , am 2z Oct«^
ber auf der Schule zu Leer , durch den Ausmicner Schelk » öffentlich verkaufe« lasse« :
bei dem auch die kouditioxen einzusehen sind.

8 Vermöge des am Lmtgerichte zu Wittmund und Esens '
affigirte« Srbhastd«

tjo» t « Patenli füll de : unter Eoucuis befangene in Afel belesene Platz des Tiard Krautze»
Hanns Ehefrauen, wie auch die dazu gehörigezwcy DiemathenFrryianV , welche Iwmo«
bllstücte respemse auf 2262 ; Rthlr . und 152 Rthlr . 23 sch . io W . in Golde eidlich
gewürdigerworden , in dreyen Licicativns ' Terminen , den27Juny , 22 August und
ly OttoLer s . c . in Wittmund , subhastiret , und dem Meistbietenden im Irzten Termins
saiva aLindicatione Iudieiali zugefchiagen werden.

y Das sub Concursu belaugene Haus des Kaufmanns Johann Hinrich Melk
tens in Wlttmund / so von bceydigtcn Taxatoren auf Z75 Rthlr . in Gold gewürdigct ist,
soll m dreycn Terminen, als den gten und 2oten Eept . und 17 Ottober öffentlich feilge-
bete », und im letzten Termin» dem Meistbietenden zum Eigenthum zugeschlagen werde« .

Am r ? October soll da« zur Concnrs - Masse des Ommo Jhnke » Reents ge¬
hörige, beider Friedrichs - «schleuse beiegene , auf 230 Rthlr . in Golde eydlich tarire
HauS cum annexis in Wiltinund , der AusmienerOrdnung gemäß öffentlichverkauftwerden.

io Durch das Stadt Emdensche Vergantungs -Departement sollen zufolge des
zu Emden und Norden affigieren Subhastakionr- Patents des KActe « Peter I . Franke»
WittLm und deren Sohnes Thees Franken sub Concursu gerÄhene Immobilien , als

1 ) Ern Wohnhaus an der grasten Oster » Strasse in Eomp. 14. N . ; Z . taxiret auf
1222 fl.

r ) Ein Drittel des der Gemeilischuldnerirr Ivit ihren Geschwistern in Communio « zu«
gehörigen Hanfes » ud Gartens an der Bolten Pfvrts Straffe über der Brücker»
Eomp . l2 . N . 7 . taxiret auf zcw st . und

z ) » och ; des daselbst sab N . 9 . stehende» dergleichen Commuuion - Hauses, gewürdi¬
gt auf 82 fl . alles tu Gold, am 19 Oed sodann 9 . und Z2ten Nov. 1787 öffentlichzum
Verkauf ausgebolen und im letzter » Termins dem Meistbietenden mit Vorbehalt der ge¬
richtlichen AMvication zugeschlagen werden. Die zugleich mit affigirte Conditionen stad
l"'

y dem De .-gantuugS - Attnario Netlner zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich z»
bekommen.

Der Vöecher Jürgen Wübben zu Emden resp . mand . e- cur . nom . des weyl.
Jan Oltmanns Bleckeer Wittwen et Cons. ist Thei 'ungShalber refolviret , das daselbst a»
d «r Kraanen Straffe in Comp . i7 - N . 17 . stehende , wohleingerichteke und auf 622 st.
holländisch gewürdigte Haus und Garten cum annexis, durch dastges Vergank>mgs<De-
Parremenr am 12 und 26 Oct . sodann 9 . Nov. 1787 öffentlich feilbieren und im letz¬
tem Termins de « Meistbietenden mit Vorbehalt der 'gerichtlichen Approbation losschla-
ßen zu la sen.

n Das OstFriesische Landschaftliche Administrations - Collegium ist willens,
? 6 Last 4 Toii '. e» alles durchgelagerteS Mindisch Saltz , welches schon einige Jahre in
den tandlchaikiichen fieeftroe Magazinen ausbewahret worden , als

in de > Staor Emden 10 Last 4 Lomit«,
in der Stadt Norde» 16 Last,
n«d in dem Flecken Leer rs Last,

ck«
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«m Montage , den ztt » November nächstkünstig , öffentlich durch die dortige Arrsm'
euerde" gewissen Portionen, au ' 6 Wochen Zchiungs. frist , ln Golde, die Pist ' ie zu zRtblr.ge - rchuek , an den Meistbickenc er, verkaufen ; lassen , jedoch mit dem Dedmqe , daß dieKäujere da« Saltz ausserhalb OstLries « und Harrlinger - Land debikiren müssen , zur in.«ernEonsumtron im Lande aber davon nichts gebrauten noch wieder verhandeln dürfen.Liebhaber können sich al^ e -nr an gedachten Oettern eiafinden und ihren Vor«theil suchen . Aurich den 6ken October , 787.

Königlich Preußische « O -i friesisches LandschaftlichesAdm»nstrations« Collegium.

12 Die Gemeine zu Engerhafe ist willens , dar in dem dasigem -Glockentburmbefindliche eiserne Uhrwerk , weiches von einer sogenannten Unruhe getrieben worden,österlich zu verkaufen,' Kauflustige können sich den 24 October , als am Mittwochen,in der dasigen Schule um 2 Uhr einfinden und nach Gefallen kaufen.

13 Auf erhaltene Commission sollendes LübbertHommes in der Oitzumer Hain,
kich beschriebeneGüter , als Pie - de , Kühe, Wagen/ Eggen, Pflüge re . zur Tilgung re-stlrender Leerer Rentei Prästationen , den 30 October an den Meistbietenden baWöffentlich »erkaufet werden.

14 Weyl. Herrn Inspector Cürhemius und auch wryk. Ehefrauen Erben D
Vorhabens , ihrer Erblassern sämtliche Mobil - Güter , unter andern verzchie enes Silm,
Leikiewand , Betten , Spiegel, Schränke , Cvmmoden , und was soNsten sich wird m-
finden lassen , am Freitag , den ihren October, zu Weener in der ältesten Pastm , öf.ftmlichverkaufen zu lassen.

Willem Dannen und Sielrichter des Terborgmer Sieks sind auf erhaltene ge¬
richtliche Commission willens , am 22 Ottober verschiedene Pfosten , eine große AnzahlBalken unterschiedlicher Länge , und eine Menge Eise », in Terborg öffentlich Verkäufer
zu lassen.

Der Herr Prediger Wiarder will am 22 October verschiedene Mobilien
und einige Kühe, nebst einem Tagwerk,Torf , zu Neermohr öffentlich verkaufen lassen.

1 ; Der Herr Nokanus Lamberti in Efeus will als Testamentarischer Verwal¬
ter des Johann Martin Ayden und dessen wevl , Ehefrau in Esens, mit Stadtgericht¬
licher Bewilligung, deren gesamtes Mobiliar Vermögen , bestehend in allerhand Haus-
geräthe , ak Tuche , Stühle , Schränke , Spiegel , GemWdrn , Porcellaine, auch Lei«
nen- und Tischzeug , Botten, Kleidungsstücke , Gold, Silber , Zinn , r npfer, Messing,
sodann Kramenvaaren , als Braritcwein, Genever, Seife , Pulver , Pfiaumea re . ver¬
schiedene Firbewaaren , Toback, Thee, Zucker re . und allerhand fein und grob Steincn-
Zeiig, nichl weniger Kramer .Winkl «nd Wmkel «Geräthe , an Maaßen , Schaalen >c.
öffentlich verkaufen lassen - Liedhader wollen sich am besorstchenden 17 Oetsber und fol¬
genden T,-gcn , Vormittags um - Uhr, bey des Erbiaffers Behausung M dem Mm
hieftldst eiußade « und «ach Gefallen Mienen.

rT
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iS Der weil Tetje Hinbers Erben wollen ihr Warfhaus und Garte«, in KlM«
Norssnm belegen, am Donnerstage, de » iten November a. c . zu Groß- Dorssum in Erim«
pings Hause öffentlich verkaufen lassen , Eonditiones sind bey dem BusmienerP . kelot
Milch M Einsicht und für die Gebühren abschriftlich zu haben.

17 Des Sattlers Christoph Wolff in Aurich censcribirte Güter , wegen rück*
ständiger Hausmielhe an den Lämmer ! David Schund , sollen den istenOctsber öffewt-
sich verkaufe! werde » ,

Verheurungen.
1 In der Herrlichkeit Iennelt sollen zwey Heerden Landes zu rsyz und

ioi ^ Grasen , davon ersterer durch Hmr ich Eerrs , und letzterer durch Luikw Oescbrands
heuerlich bewohnet wird , auf primo May 1789 anzutrettn, sodann icr Grasen Landes
(dieKretsche, auf primo May r ? 88 anzutreren , am 18Oktobernächstküusrig öffent-
sich in des Ausmieners Claas Zrerrchs Hause verpachtet werden.

2 Hinrich Javssen geschiedene Ehefrau Magdalena Frerich « Curatores wollen
freywillig

1 ) den Platz mit zr Diematen Bau « und Grönlandcn bis May 1739, sodann
2) denselben Platz mit ^70 Drematen , von May 1789 auf s Jahren , wie auch
Z ) pl . m. 6s Diematcn Stücklandeu, bey Parken , des 24km Oktober , de « Mor¬

gens um io Uhr, zu Beedecsspel auf dem Platz öffentlich verheuren lassen . ConditiS-
ner find bey dem Eommiffions - Ralh Reuter einzusehcu.

z Der Kaufmann Johann Hermann Schörman « in Nesse ist willens , sein
vvn ihin daselbst bewohntes Haus und Garten , nebst ZL Diemath gutes Marschland,
so nahe an Nesse belegen , auf6 oder mehrere Jahre May 1788 «nfahevd , au« der
Hand zu verheuren , auch allenfalls zu verkaufen . L-iebhabere dazu belieben sich je eher
je lieber bey demselbenemjufinden (IangstensgegenMartini) und nach Gefallen zu contrahire» .

Zugleich dienet den Liebhabern zur Nachricht , baß- bemeldtes Haus mit einer
grossen Scheune, dahinten, sodann mit einem compltten Laden rerschen , so dar ftlbmer zu
allerhand Gewerbe unMaufmannschaskgebrauchet werden -kau«, auch seit einigen Jahren
die Handlmig darin mit gutem Succcß getrieben worden.

4 Frau Wittwe Brinkemann zu Emde« , will am isttn October ivH Grasen
Mer Uttum, in Uttum öffentlich verheuren lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
1. Die Kirchenvorstehcr zu Norden haben auf Martini zoo Nlhlr. in Cour,

und ros R hlr. in Gold , gegen gewisse Hypvtheck zu 5 pro Cent zu belegen » wem da¬
mit gedieyet, wolle sich darüber bey J - H . Fischer melden.

2
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2 Der Justitz - kommissarlusSteinmch hat iöfort ZZ5 RGr . UvpWen-GeidergeM gehörige Sicherheit und s pro Cent Zinsen zu belege ».
z ?silor L. b^smcr ruc. nomine re IIpf>lliscn , lrsetr ZZ4 Lalcie«?ruis Souranä rovoort op vaü l^^ porkcclc , «p ) nrres uir re clocn ; vier»-

GaäinZ lrcr ir Aalieve rcn ccrüen re meläen.

4 Hinrich Ianssen Pollmanu in der Jemgumer Gelse hak , tutorio nomineJürgen Adden Lerens , zos bis Loa Gulden in Gold auf sichere Hypothcck und ; proCent Zinsen zu belegen,' wem daWG ^uf beregke Condition gedienet , kann sich je eher jelieber bey ihm melden.

Z ffrcol) Lampen ror Fmöen kecbr van §ronZen an als Voor-monffrr 402 6 ! . ? ruir Lonranr re^ en Zoc6e ^l/pockcc^ a ^ pro Lencee
belcAZcn ; «lie claar mcecie Acöicnc ir , icaa b/ my melclen.

6 D 'Järke Alfers ai^ Mbdelsum hat sofort zoo Gulden Pnpillengelder zubeleLe« ; mm damit gedient ist «ud gehörige Sicherheit steilen kann , melde sich ehestens.
7 Ker Prediger Geister zu Rogg -msteds hat 202 Rthlr. Courant Pasiorien-Gelder auf künftigen Michaens zinsllch zu belegen,' wer selbige gebrauchen und guteHypo<kheck deswegen liefern kg»» , woüe sich dessals melden.
8 Der Herr Poppo Homfeld hak als Vormund des wevl. Bruns G- HoMjüngsten Tochter 2202 Gulden preußisch Courant zinslich zu belege « ; wer es im Ganzenoder in Portionen gegen laudübliche Zinsen und genügsame Sicherheit verlanget , kan« etstündlich bey gMkldelxmin Empfang nehmen . Detern den 6 Oktober 1737.

Litationes Lreditorrrm.
r Bey dem Amtgenchte zu Emden sind am y July auf Ansuchen NachfolgenM Personen , so von des Börchert Warnt/es Erben zu Jemgum bey öffentlicher Subha-stalion Ammovilia erstanden , als:

s) des Kaufmanns Verend Differ zu Jemgum wegen eines Hauses und Gartensdaselbst an der Oberflethmer - Straffe stehend.i") Ehi - urgi Albert Wilken zu Jemgum wegen eines Acker - Gartengrundes aufder Osterwirde daselbst.
c) KaufmaunsHermann Hitjer zu Wehner wegen 3 und 4 Grasen Lande- unter Jem¬gum belegen.

Hausmanns Daniel JacokuS zu Böhmerwold wegen 4Z Grasen Landes unterJemgum belegen.
«) Predigers Barenborg zu Jemgum wegen eines Kirchenstuhls von 5 Stellen imNordertheii der Kirche daselbst.



H Ha«rmanns küttmer HiorichS M Jemgum t»ege» eise« ALer -G« i« -Sr»nch --
aus der Ssterwirde daselbst,

die Edictal kitationes wider alle und jede , so auf vorstehende Immobil,'a au« irgenS
einem Real - Rechte Spruch und Foderusg zu haben verordnen , erkannt , und müsse«
Me Ansprüche innerhalb den nächsten z Monaten ad acta «„gemeldet , am i8 Octo-
ber nächsiküostig aber , als welcher Lag peremtone dazu angeordset ist , durch untadel-
hafte Documenta gerechtiertiget werde« . Unter der Warnung , daß nachher denen Auf.
senbleibenden sowol in Hinsicht der gedachten Immobilien , als auch der Käufer , ei« im¬
merwährendes Stillschweigen auserleget werden solle.

L Dey dem König ! . Amkgerichte zu Esens ist ad insiantiam des weil Krämer-
und Bäckers Andreas Adolph Hayen Witkwe zu Werdum Cjtatio Edictalis wider sämmt«
iiche derftibe« Ereditores zur Angabe und Justlsication chrer Forderungen und Ansprüche«
und

'
zum Versuch der Güte eum trrunao reproüuccioms präelufivo auf den 24. Octobec

vächstkünftig und unter der Verwarnung erkannt:
baß die ausgebiiebene Ereditores mit ihren Ansprüchen und Forderungen an die Mas.
se präeludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein immerw -hrcudes
Stillschweigen auferleget werden soll.

3 Demnach der bisher wider Gerd Heyers Wittwev Nachlas erkannte untz
in berj Folge sistirte Csncurs numnehro auch aus des Mannes gewesenen Cöthers zu Eins¬
warden in Kirchspiel Blexen Nachlaß mit zu erstrecken ; so werden zu dessen Ausfuhren
«« chfolgeade Termini hlemit angesetzet-

Erstlich , aus den 2? Sept . a . c . alsdenn die Ereditores ihre Foderung beyVer¬
lust derselben angebcu , und gebührend bescheinigen, communis Debitons Erden sich so¬
dann in Person mit anders einjnstnden , und aus die von Erebrterea angegebenen Schuld»
pöste , ob dieselbe gestehe oder abiäugne zu antworten, schuldig seyn , oder widrigenfalls,
dieselbe samt und sonders in contumaciam , vor liquid und gestanden geachtet werden sol¬
len : inzwischen haben diejenigen , weiche bey der Wittsven Eoncarsc schon prostkendoge¬
meldet , ihre Angabe zu wiederholen nicht nölhig , wogegen sie sich iu Termins priorita-
tis und in Termins der Löse mit einzufinden schuldig.

Zweplcus , auf den 2 ; Oktober a . c . um dasjenige , was zu Behauptung oder
Beweis , eines jedweden Foderung etwa noch übrig oder nöthig . vollends beyzubrrngerr
vnd auszaführen , bey »bgedachter Verwarnung , daß wer in diesen , Termins Deduelro-
ms , den Beweis seiner Forderung nicht völlig führet , derselbe in commrseiam dessaös
nicht weiter gehöret werden solle.

Drittens auf den 19 Nov . a . c . das Priorität » Urkhei! anzuhören ; und
Viertens , woferne von sothsver Uttherl nicht appellirct wird , ans de« 4 Dec.

« > e. der aus selbigen Tag ergehenden Vergantung oder Lösung des Evneurs » Gutes bey-
iuwohnen.

Wer nun wider obgemeldten Gerd Heyers Erben rinige Foderung oder Anspruch
zuhaben vermeinet , hat sichun obgemeideten vier Tagen nacheinander , abso,Ä)rr !ich bey
der Dergimtuaz oder Lösung in Person oder durch einen Ee^ ll .rächüg 'en , albrer zu
Oeeelgönne beym Landgerichte einzufinden und sem Bestes i» beobachten , oder den Ver-
H seum Zor- ermig zu gewarten. Woruach
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Wolsacheia jeder, dem hieran gelegen , sich zu achten . Oevelgönne de » 2;Julii r^87 . Herzog! . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieseibst.
4 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 8 August euer, ad instar,tiamdes dasigen Predigers W . Krull , edictales wider alle und jede , welche ans das durchProvocanten von dem Prediger Begemaon und dessen Ehefrau zu Weener privatim Werkaufte , an derBrückeostraße in Comp, r 6 . Rum . 8 et 9 . hieseibst stehende Wohnhaus, MirgendeinigemGrunde einen Real - Anspruch , Servitut , Näherkaufsrecht »der Forde¬rung zu baden vermeynen, cnm termino von z Monaten et reproductionis präclustvs aufden 1 z November nächstkünftig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens undder Präclusivn erkannt.

5 Bey dem AmGerichte zu Wittmund ist über des Hausmanns Eybe Oltmanuszu Burhave Vermögen der Coneurs eröfnet, und Terminus zur Angabe auf den 29stenNov . d. I . erkannt , mit der Anweisung und Warnung : daß die sich vor oder in demTermine nicht meldende von der Masse abgewiese« werden sollen , auch der Pfand Ja.Haberihre Psander an das gerichtliche Depositum abgedeu , und die Schuldner nur auden interims Curakor Justiz Cvmmiss. Börner Zahlung leisten müssen bey Strafe tttVerlaufs des Pfandrechts und zweifacherBezahlung.
6 Beym Amtgerichte zu Leer sind ad instankiam des Kaufmanns Wert ILübbers zu Weener Edictales wider alle und jede, welche auf die durch ihn von HannBusewsnn daselbst öffentlich erstandene 4 Grasen Landes bey Tweehusen belegen , Sp «chund Forderung in specie Servitut zu haben vermeinen , rum termino reproductionis »anz Monaten , et präciusivo aus den 20 December c . Morgens io Ufr unter der War-nung erkannt:

daß die Ausbleibeude mit ihre» Ansprüchen davon ab - und in Hinsicht des Käu¬fers und der Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
7 Bey dem Königl . Anitgerichte zuIeer sind wider den Jannes JansoniutSohn des gewesenen Predigers zu Nüttermohr , Rengcr JaNsonius u»d dessen EhefrauMayke Janffen , welcher im Jahre 1752 daselbst gebohren , im Jahre 1772 aber vonGröaingen w g w iter nach Holland gegangen ist , und seit dieser Zeit als ein Verschölle-mr nicht die mindeste Nachricht von sich gegeben , Edictales auf Ansuchen des dem Ab¬wesenden zum kuratvr bestellten Esmrvllrur de Grave erkannt . Es werden daher besag¬ten Jannes Jansomus, dessen etwaige Leibeserben , oder wer sonst ein Erbrecht an dessenVermögen zu haben vermeid , hiemik edittsliter vorgcladen, sich innerhalb y Menate»,höchstens in termino präciusivo den 30 April r/88 Morgens 9 Uhr , bey diesem Amt-gerickte persönlich ober schriftlich zu melden , unter der Warnung , daß wenn bis dahtzkeine Nachricht erngchet , alske .in

der Jannes Jamomus durch eine Sentenz für todt erkläret, dessen etwaige Lei-brsttben oder wer jevst Ansprüche an die Derlaffevschaft zu Haren vermeinenmit ihrem Recht vräcludiret , und das Vermögen den sich meldenden nächste»Erben , in deren Emst düng aber dem Königl . Fisco zucrkannt werde« solle.Leer im Königs. Amtgericht den zo JuW « 787.
8
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g Beym Amtgrrschte j« Leer find ad instantia « Harm Jausten Bruns z«
Zrhsve Edictale« wider alle «ob jede , welche auf den durch ihn von weyl. Kyhlrichter
Mbert Hinrichs Kinder Vormündere , unter Ober - Vormundschaftlicher Approbation,
pkisatim erstandenen , im Zwoeg bey Jrhove belesenen Platz , Spruch und Forderung,
i» specie Servitut und Näherkaufsrcchtzu haben vermeinen , cum termino Reproduttioais
»on 12 Wochen , et präclusivo auf den 2a Nov. cur. Morgens io Uhr , unter der War-

daß die alsdenn Auibleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen von dem Platze cu«
annexiS ab - und in Hinsicht des Käufers zum ewigen Stillschweigen verwich«
werden sollen.

9 Beym König !. Greetsielifchen Amtgerichle ist , auf Ansuchen des Apothekers
P»i»d i« Emden , kitatio edictalis wider alle und jede , welche auf die durch weyland
Gerd Liarcks und Gerdjen Claaffen Erben öffentlich verkaufte , von dem Extrahenten er¬
standene, unter Eilsum belegene , z ; Grasen ctteüch freye» Landes , ex capite creöili,
hypvthccä , häreditatis , vel ex alio quocumque iure reali , Ansprüche uud Forderungen
zu haben vermeynen , cum termino von y Wochen et präclusivo auf den 29 November
«Lchstkünfkig , bey Strafe eines immerwährenden Stiülchweigens , erkannt.

. ro Beim Amtgericht zu Leer sind ad instantiam kamkr Boelmannt zu Wymeer-
Evictales wider alle und jede, welche auf da« von Hinrich Drethauer öffentlich erstandene,
zu Weener lin Kirchhofer Rott belegene Haus und Garten cum annexis , Spruch und
Forderung , ch specie Servitut zu haben vermeinen , cnm termino reproductioniS von
9 Wochen , et präclusivo auf de » 22 November c. Morgens io Uhr unter der Warnung
rrkaaut!

daß die Ausbleibende von dem Hause cum annexis ab « und in Hinsicht des Käu¬
fers und der Kaufgelber zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

n Bey der« Stadtgerichte zu Emden sind am roten Sept . c . ad instantia«
des Justiz - kommisiarii Schmid mand . nom . des Lämmerey . Eoatrvlleur« Niemann,
Edirtales wider sä -milche rechtmässige Eigenthümer und Prätendenten , welche an eine
«nf die Stadl E nden haftende den 2 ; ten May l 6zz . an Johann Sanders ausge-
st- llte demnächst an Joh Jac. Pasor zu Herborn den r . Jul . 1661 . cedirte sub N0 . Z80.
«r srünglich 800 rthlr ^ reducirte 4Z2 fl . betragende Schuld- Verschreibung uedfl den davon
gr -obiMn famUich unter Provocaateu Niemann beruhenden 22z fl . Zinsen da die «ubri-
ritte Stadts Ooiigation, welche, wie gesagt, dem Joh . Jac. Pasor zu Hrrdorn ex rcffione
asjäugüch ^ gehöret und nachher unter dessen Erden dergestalt in Gemeinschaft Mie¬
den , daß Ein Drittel dun Amtmann Pasor zu Schauenburg , ein Drittel der Professo¬
rin Paauistcher , und ein Drittel einer Professorin ab Hamm zu Duisburg zuqehsret,
nachdem vorwhngefähr zo . Jahren dem wepl - Niedergerichts-Affcssor von Pestanus diese
Obligat on durch ce,i erftgenünnten Amtmann Pasor nebst Vollmacht für sich und diePrs-
fester !« Pagrnstrchem um die jährliche Zinsen zu erheben zngesandk worden , bey welcher
Obligation damals auch noch me andere sub Num . 1498 groß 954 fl . oder im Re«
dnttinns - Q ianko lyO Gl iü stbr gewesen. Diese beide Obligationes wären nach des
von -Seiianus Lose dem jetzigen Provokanten Cäminer y - Controlleur Niemann substitvendo

( No . 42 . L xxx ) im
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Ar Jahr i7Lö . übertragen worden , der dann auch die Zinsen von beiden Obligationenbi« 1777 gehoben hat . Nachher ab r istJustiz- Commiss. Lchmid Namen« desHanam.fchen reformirten « onfisiorii ausgetreten, die Obligation jub No . 1498 . zu »ivdicircn,hat auch darin durch Uckheil und Recht dergestalt triumphiret, daß der Riemanu nichtnur die Obligation herausgebe « , sondern auch die von Anno 1766 . bi« 1775 . incl. inde.bite gchobene Zinsen zu zo fl . 8 stbr. nebst den Unkosten refnndiren müssen. Dir He¬bung «der der Zinsen von der andern Obligation hat derselbe bi« anhero immer noch sott«gesctzet. Von den 176s . und folgend« erhobenen Zinsen dieser Obligation hat der Nie-mann bi« 17^4 jährlich die ftelde « Pasor und der Pagesstechernan de« ersterrnSoh»Justiz - Rath Pasor zu Oldenburg übersandt , seitdem aber alle- erhobene unter sich be¬halten, weil er keine hinlängliche Decharge zu erhalte» gewust , ohngeachtet er dem ge¬meldeten Pasor mehrmalen darum geschrieben. Als er nun im Jahr 177z . denselbenbedrohet , daß wenn er nicht antwottrte »nd ihn von Bewährung der Obligation, Mm,von se,mm ferner« Mandat » befreyete , er solch»« durch «ine Edictal . kilation zo bewür-ke» suchen möste, so hätte er endlich zwar die Antwort erhalten, daß er nur ave« dem «e»meldeten Pasor emscudeu möchte , allein der Riemann hat diese« verweigert , so lange derPasor sich nicht von sämtlichen Interessenten gehörig lrgitimirte. Seitdem hättc er nichtdie geringste weitere Nachricht von dem Pasor erhalten, au<a<nommen von sichererHand,daß derselbe vor einigen Jahren Tode« verfahre» sey. Uebrigru « wei« der Riemaunso» k« N, welche Erben grmrldter Pasor hmterlasso«, al« wo dieselben, noch wrrugrr aberwo die Mit -Jntereffeoten »on der Pageustecherschen und Hammschen Abkunft wohnetrn,e« auch für denselben eine pure Unmöglichkeit sey , ganz aus « uugewisst durch korrchon-dentz diesen Personen nachzuspüre» , ja faß unmöglich hierin zu einer für denselben wegenaller künftigen Nachmahnung befriedigende» Gewisheirz« erlangen , Anspruch und Forde¬rung zu haben vermeynen , cum termiu» »ou 9 Wochen et reprobuttionis präclusiv» a«fden 4ten Deeember nächstkünftig , de« Vormittag « um 9 Uhr , zu Nachhause vordemDeputats Rathsherrn Suur , um entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmäch¬tigte , wozu die hiesige Justiz - Cowmissarien Bluhm und koefing »oraeschlagen werden,alsdauu zu erscheinen, die Verwaltung« - Rechnungdes MandatarjsNirmann kinzuneh-men, drustlbeo zu «mitten, «od dir originaleObligation zurück zu empfangen , unter derVerwarnung , daß im Ausbleibens - Falle mit der Gerichtlichen Abnahme der Rechnungverfahre« , der Maudatariu « Nirmann von seinem ferneren Mandats befreyet und vorGerichtswege » exonrriret werden soll, erkannt.

12 Dry dem König !. Amkgerichte zu EfenS ist ad instantiam der HausleuteReent Reemts und Mense Peters zu Süd - Dunum , wegen der durch sie öffenrltch aneeekaufte« , Vorwahl « Faakde Peters und deren weyl . Sohns Otte Peters Warfstätte mit 4«nd 2 Kämpen zu Ost - Dunum ritatio rdictalis wider alle und jede, welche darauf einengegründete, : Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termino annotaiioniszv von 6 Wochen et reproduktiv»,« präclustvo auf den 28 November unter der Verwar¬nung erkannt:
daß die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Ansprüchen auf vorbesagteWarf.siätte mit 4 und 2 Kämpe» prärlndiret , und ihnen sowohl i» Hinsicht der An¬käufern al« der zur Erhebung der Kaufgelber gelangenden Gläubiger ein immer«währendes Stillschweigenauferlrget werde» solle.

Dtp
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Dt- demselben «mtgerichte ist ad inßantiam de« Jnkje Ianffe« ji> Narp
»ege« de^r »o» ihm öffentlich erstandenen , drin Johann Uden H -orichS zugehörig aewr»
stue » , t« Uppum belesenen 2j Plätzen citatio edictalis wider alle und » - de, welche darauf
einen gegründeten Anspruch uud Fordernng zu haben vermeinen , cum krrmino von 9 Wo.
che » et reproductioni« ägne ac «nnvtqtionis präcinsivo auf den 19 Oecember unter der
Verw« nung erkannt;

daß die sich nicht meldende Gläubigermit ihre » Ansprüchen auf vorbesagte aß Plätze
präcludiret, «ud ihnen sowol in Ansehung des Käufers , als der zur Erhebung
des Kaufschilliugs gelangenden Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigo»
auserleget werde» solle.

rz Be- dem Amtgerichte zu Leer ist in Sachen Liqnidakioni « , contra Dkdde
Verdes Dioden Ereditoren zur TrSfnyng der Distributions - Sentenz terminus aus den
18 Oktober e. vestgesetzk , Ereditore « werden hiezu unter der Warnung vvrgelaöen , daß
sonst , wenn sie auch nicht erscheinen, demohnerachtet verfahren werden wird,

Notificationes.
1 Dey de», Wagemeister i» Anrich Cobus Ayuts Bus ist neuer recht guter ge.

WienerBark bey Tonnen und Pfunden jezt zu haben . Cr kann auch , wenn jemand
«neansehnlicheMenge im künftigen Frühling begehrt , damit zur Hand gehen , und
wünscht darüber baldige Nachricht . Probe» können geschickt werde» ; es werde» dieBrrefe
aber franco erbeten.

2 cle Krouvor^e <le ßoaclcn I^cere ! ror Lmcken » by Loro»
bln ^ senAL 15 re bcLorncn - xcrn roäe cn vicrc 'Sö'

^ n , ^>er Huker
^- Hnkera en na aclvcnanr , en l» ), klcllcn 8 5 rlir. 8^2020 e»
anäere Loorren lrx klctl -a » voor edn cevite ? r/s , recomlnaaäeeLk
iy js^er , ev alles vor ?riiir (üouranr.

z Diedrich Müller et Tonsvrken ,u Norde» habe« au« der Hand zu verkan-
fm 3 grosse «ecker an der Ecke des Bnrggraben« , welche rz Gnlde» Heuer kintrageo»
einen Kirchensitz vorne auf dem Queerboden und eine» dito in den Krübbestühlen ; wer j»
einem s-er andern Lnst hat , meide sich baldigst.

4 C. Nummert « Mnseler , Tischler in Norde« , verlanget auf Oster, zwc»
tüchtige Tischlergeselkn r wer Lust dazu haben möchte, kann sich ehesteus bey »hm in Nor¬
den meide» .

5 5 L»gcI5cke VenAvr- Lour^os , 7 Vocr kuircnverks Koog e«
4 krecc, mer mcllillAev 5ckyvcn voorrico , ncffenr ärrros kekoriAe i ^ Lla».
otco Tckuitraamr , vra lretl: it^ tzcnlclror , rner mckLnAcn Xkro^sg.
«srr alle «iaarcoe bcj»sre« ckc LeleKkukKeNj al roäcrreenige haaren vcr-
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vssr«i,Z<j es 6uz 6rooß , iigan re bekosmen 8y 6c» kcccpcor 8ns.6 »Zcr in Lmclc» . I- ieÜicbbcrs geiicvc » riZ tcn ccrücn re mclöcn.

6 De Lorrcclmaaä^r bk . k6c>! rlruiz acivcrrecrr, 6ar 8)- hem Aemssären vcrünßr x^ or6 breüe ruiv . re ( Kocolg .Ic , l er ko »6 vo«r 24 Trstver,co b> Arooren tzuanriceicen minder in i 'rvr , sls Mccöc Eickorieo , hx,? o»6 voor 7^ 8cüvcr, e» 8^ I arrie ns Kasro mii-iäer i» kr ^z,
7 Nachdmi die Sammlung derKönig !. Edieie pro 1786 io hiesigerFgetorw«ngekommcn, so kann solcher für . 48 -91 . bey mirabgkioderr werden, welches demPublic»u -d besonders deaeojemgen , welchen dir- As >chaffuog derselben oblieget, hiedurch bekamgemacht wird. Aorich den 4 Ott- 1787 . I . Dodeu.
8 OnöerZeiclirccve» waa^r 8e^e»6 in OosskriezIs»6 62t öcpz-

»rkare» in Vricslancl 87 menigre vpZ> wßcn 27» ror kranckcr , en snclereVrieic Fcec^-n so -i i» 8crirc Acnsmc » c » 6e ksstsAiers oo^ van ? ostcn cuHcälckcc ^cn 8clcr , en 6ur nicr in .Traar L) näc om Lrievc» re beanllvoor-6eu » 0A re vmvaiSAcn , alz «ver ^ .msser ^Zm . Duz vcrrtzc ^ r micz äocrekalle tlc Lricven over ^ mkkcr^ g», r - aäärLtreere» .
^okrnnez keiccima Drogist LcL^imiss 2 k6srli»Zco.

9 Der Kaufmann I . k N. Mertens ;u Greetsiel , Mt hiedurch dem ge-ehrten Public» bekannt machen , daß er neulich sie Handlung angefangen, und bey ihn,« llerley Sorte» Ellen - nebst krödenier . Maaren , wie auch englisch Steiuguth nebsteng¬rischen Mannshöthen re. für einen billige« Preis zu bekommen , und um eines jeden Gunstersuchet.
IO 8y 6e Xoopmanv sjsssc öaumann 2 Lm6c» ir ^ui>ic cnZelre8iopx>en in minüe kr ^» re bestovmen.

r i Lon wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden wird hiemit be¬kannt gemacht , daß das Edjct wider ten Kindermord und Verheimlichungder Schwan¬gerschaft , daselbst auf dem Rummel des Rathhausts, bey der Wage und in sämtliche»Wirththäus- rn , theils in deutscher und theils in holländischer Sprache affigiret ist, unddaselbst gelesen werden könne. Emden aufm Nachhause den 8 October 1787-
12 Denen Interessenten der Heringsfischerey . Compagnie wird hiedurch ge-wöhnlichermsssen bekannt gemscht , bsß das auf der disjährigen General - Versammlungbewilligte Dirideot zu 5 pro Cent vom Sang des Jahres 1786 wird bejahtet werde », den1 November und folgenden Tagen

bey der Direttio» in Emden,
» Herren Earl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,

. Herr
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« Herr» Marti« Drrner in Hamburg,
» Herrn August Gvttl . Pieschel sr , in WagdeburA
- Herrn August Wilhelm Borger in Berlin,
» Herrn Christian Hrinr . Steinecke in Stettin und
- Herrn Georg Druinpisch in Königsberg,

»obey man sich dann nach Belieben mit den Aktien melden wolle. Emden Pen 2 Octsber
1787 . Die Directeurs

Venoit. Maurenbrecher . Braun.

iz Dem Publico wird hiedurch zur .Nachachtung bekannt gemacht , daß zur
Conservation der Deiche im Jümmiger Hamrich , Stickhauser Amts , alles Reiten mit
Pferden, und Betrerden mit Kühen und Ochsen auf besagten Deichen , bey 5 Rthlr . Strafe
str jeden Co»traventio»s > Fall vcrbothen ftye , daher sich bey obbestimmteo unnachläßigen
Nröche niemand darauk befinden lasse» , oder gewärtigen müsse , daß ihm solche Brüche
sofort exceeutidijchabgetrieben werde. Zu solchem Behuf Hai auch j . der Denunriant einen
Reichsthsler zur Belohnung sofort von Deichrichter » in Empfang zu nehmen , damit
jeder Conkravenieut sich um desto mehr zu hüten hat , daß er nicht denken dürfe, verholen
«lif solche Art den Deich zu mißbrauche « . Spicker und Wolde den iz Iulii r 787 >

Eugclckr Lönyrssku. Ljabve Peters , Dcichrichler.

14 Diejenige» so an des weil . Postillion Hedde Warners in Esens Nachlaß
Mas zu lodern haben oder schuldig find , müssen sich innerhalb den nächsten 14 Lage»
be- dem Corkimißwnsrakh uud Pl-stcommissarius Hünen melden.

iz Diejenige so an des weich Peter Everts in Osiarre nachgelassenes Haus eum
«anexis nebst4D «ematen Landes einen Anjvruch und Forderung haben, werden hiedurch
ersuchet , mit ihrer Forderung als am rs Novembera . c . in des jetzige » Besitzer Balster

-kvets Hause daselbst zu erscheinen, um allda wegen der noch vorhanden«« kleinen Maffa
einen gütlichen Vergleich zu halte ».

16 Demnach Seine Königs . Majestät von Preußen , Unser « llergnädigster Herr,
per Rescriptum relfiss . d . d . Berlin 8ten Jnnii 17 ^ 6 befohlen haben , daß die Zeit«
Pächter auch die Rechnungen mit attestiren jvllen , um die Tewisheit zu beLbachten, ss
soll

'
jeder Lieferant und Arbeiter, wer an den König! . Gebäuden Norder - Brrmner-

Elener Wittmuuder - Friedeburger- Amts pro hoc cuno geliefert uud gearbritel . chßs,
die ordineme als auch extraordinaire Rechnungen vor metiiek Abnahme der Bestecke dkMm
Zm Pachters abliefern , attestiren und dotte » liegen lassen . Zar Nachricht dtenet ? W
die Abnahme der Bestecke zu Ende dieses Monats vor sich gehen wird , uud wenn HM»
die Rechnungen bei Pächmn, nicht vorfindct , so ist Lieferant uud Arbeiter die ZOl -wg
verlustig . Es hat sich also der Lieferant uud Arbeiter darnach zu richttu und M ' Scha-
Sen zu hüten. Aurich , den Uten Oktober 1787.

Richter, Tau - Raty.

17 Wittwe Wagenern zu Esens fetzt die von ihr bisher getriebene Wlrthstbaft
in ihrer neuen Wohnung an der Kreutzstrasse daselbst fort , und kDvßehlt ihr Haus allen
honette« Reisende». , i -z
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dem D -ichhZsdl -r I . Hm . kramer r» Breme» ffn» fotzetBacher zu haben : 8« »la ^ Z^ ricL oecon»» »-» . oder des Autt Saint - Sricack,
thech 8 . Leipzig787 , i6 ggr. Freyh . von Güodrroüe sämtl . Werke, ans dem teutä«Dtasts . und Privatrechte , der Geschichte und Wüntzwiffeuschaft , ar. 8i rthlr . z ggr . Seyfferts (I . C . ) neue Morgen - und «bead 'AndachteaaufaSer^M Zahr , 2 bändes neue AM . gr. 8 . Leipzig 787 , 2 rthlr. r - gg^ DsselbeiÄ
dachten bey der hni . Nachkmahisseyer , 2 te Sammlung , ib. 787 , 12 gar. DewsVP.Ä»
Skizzen aus der Heilkunde , a . d . Engl . gr. 8 . Leipzig787 , 8 gar PEs w A
fchaf- l. Magazin für Aufklärung , zten bandeS rteS stuck, gr . Z/Leipiin ? ^ !
Das Leben eines Luderliche« , ein moralisch sqtyrisch Gemählde nach Ehodowieki u »oHogarth , 8 . Leipzig 787 , » rthir . Litkegarte von Schlorheim, eine wahre GMjLaus der mittler« Zeit , r the . le , 8 . Leipzig 787 , L rthir . Goethe'« Schriftt » rt»bis 4ter bmD , mit Kupfern und Bignetten , 8 - Leipzig 787 , 6 rthlr
(Joh ) Gefthichte der Grasen Wilhelm von Holland , röm. Königs, iter thril,Hoständ. gr . 8 - Leipzig 787 . » rthlr . Hübners ( Zar .) » kyträge zur Geschickte dE
Schmetterlinge, ner thechmitchsaubernillumin- Kups . gr. 8 . Augsp 787 irkble « ^
Sinzcrus , Ser Reformator .- eia Pendant -um Fausten, 8 . Druckpapier,

'
787 Ä '

Dast -lbe auf « chrcibpapier mit einem Litelkupser und Kignette , 8. l rthir.
(Fr . G ) aiLem . Älchw sur die Lä«der. Völker , und Staatenkunde , rten baudes

'
M . M H « . »»- « lk. 7»7. « « . 8 K ) » , ,,Wurmkrokaes , mt g iLum - ^ ups. gr . z . Leipzig 787 . 2s ggr. Leff . GMr )
buch der chrifil. M »ral , zte sehr verrr. und umgearbeit. Ausgabe,

'
ar̂ k GNt

1 rthlr . 8 gor. 8 -/ ^ /, , «« 2
787 , g rthlr . I2ggr . 0 ->« « ^

t^r-, /. eopbm L» s »-
. 8 . »ö . 787 . I rtblr , <

<J . » . Mch -« - ' , , « LL « - Ml7A . frM . 1S - - , AL
( »! !- .) , » -« - « » Eifchk « » -» «i - ch , gr. z . K-srch . 7« /s l tthls z,gr^
(I . Ion .) Hanobnch derb -bl . Liklerütur, rttrcheil , Erf . 787 . lOggr . FromÄ ?,
Herzog Leopold zu Braunschw. der Menschenfreund , ein Schattenriß , 8 » n -lm

'
-Ä

zggr DerNa -urmenjchvonMercier , ». d. Frani . 8 . Hâ A 7 § 7g?
'"

Smanns (« . L.) Magnetlst , «ebsi Nachtrag, 4.- Frs . 787 , « ar . Dick!« / °k -r s rder wahre Magnciist , ei» Gegenstück zu Hoffmanos Magnetist , « . ib 78 ? 8 aerMunds (S , G . F .) AbZ. über die natüri . und küustl . DerLNunas Miltel der
'
W.TMe Preisschrift, 8 . ka ^ l 78 7, 6 ggr. Die bedenklichen Arkelbriefe des Protestautt»I . K. Pseumngen , 8 . 787 , 8 ggr . Zswor, oder der Manu auS dem Mon¬de, kein blosser rhvman, 8. Berlin 787 - r rthlr . 6 nur« Bewustlcuu^ ein ^ cknnsviel.. k « , « Jk !. » , » . » . rl , 78 / . Ä « .Weu -ers (A ökonsm . v . akt. Katechismus de« Kleebaues , 8 . Ers. 7S7, 6 M-Bernsteins (I G ) praktt Hardbucy jür Wundärzte, 2 theile, °r . 8. ketpr. 78e, batfonstAriht!- . r 8 ggr . gcko,r. t, zoll aber jetzt zu2 rthlr. ib agr. erlassen werden Mar-nttistijches Magazin für Niederccurschland , i . 2 . ztes Heft , Bremen78? r» aar

und besonders d -c ihm von den Vers . dek Berl . MonatsschristgemachteBk-
schiileiguLtzen , r . er th ." l, gr . 8- 787 , 2 rzhi,-. von der Recke , gek. Gräf . vonÄedk'N,Nachricht roa des berucht . Caguvstrs Aufenthalt in Atta « I779 und von dessen dorll-

s<»
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M magische » Operatione» , gr. 8 . Bert . 787 , ir ggr . « oeze (F . A. S .) Msnats-
Wist für allerley Leser , iten Jahrg . ite « bis 6tcs stück , s . Nürnb . 787 , r8 ggr.
Des Areyh . von derTreackmerkw . kcbenrgesckichkc, z kbetle , 8 > BcrI . 2 ^ kh !r . 2 ggr-
tsr ^e/)>oi»ita»c« /ä « r7 , e, amic« st «ie t ' > c^c>rc II . </« or»ec l/ . «ts 2 ro-
« e,, 8« 787 , i rthlr . l2 ggr . Monatsschrift , neue, für das schöne Geschlecht,
ues bis nte < stück, Leipz . 1 rthlr . ro ggr. Friedrich als wutsche» Mann und Gelehr¬
ter betrachtet, 8 . 787 , » ggr . Magazin für die Geschichte, die Statistik und da«
xemtorialstaatsrcchtvonNiedersochfen, iten bandesitesstück, gr - 8 - Lemgo787 . 6ggk:
Böhmers (G . W .) Magazin für das Kirchenrecht , die Kirchen - und Gelehrte« - Ge-
schichte, nebst Beytrüge» zur Menschen - Kenntniß , i teu bandcs i tcs stück, gr . 8 - Götti
787, ir ggr, Annalen der Brauaschw. Lüneburg . Lande herausgeg. von Jscobi und
Kraut, iten Jahrg . r . 2 . 3tes stück, gr . 8 . Hannos . 787 , 1 rthlr . i8 ggr. Göttin¬
gischet histor. Magazin von k . Mciuers in L . L - Spittler , rien bandes r — 4tes stück,
gr .8 . Hannov . 787 , der ganze Jahrgang kostet 4 rthlr . Karakterzüge aus dem Lebe«»
Friedrich Wilhelm nebst verschied . Anekdoten , 1 . 2 . zte Saml . 8 - Verl. 787».
i rthlr. z ggr.

ry Friede rlch der Grosse, und dessen General von der CavchLerie von Zie-
thev , die vorzüglichsten unter allen , welche in Berlin verfertiget worden find : wie a«H
der grosse Lord »ud Gouverneur zu Gibraltar Ellivt , sind in Lebensgröße allhstr zu
sehen . Die Aehnlichkeit dieser höchst und hohen Personen ist so treffend , daß diese Vor¬
stellung mit dem grösst» « eyfakl des ganzen Preußischen Hofes beehret worden , wie sot»
«her auch die Berliner Zeitungen gemeldet haben.

Der verewigte Monarch ist im Lager in einem Zelt sitzend vorgesteklet , als 0- ,
er in Deyseyn der beyden Helden den Plan zu einem Angris entwerfen wollte. Vor dem.
Zelr stehen zwey der ersten Garde Schildwache.

Ein hoch « aiud geehrte « Publicum wird um geneigten Zuspruch ersucht , und ist
- ich« Kunstwerk von Nachmittags i Uhr bis Abends 10 Uhr zu sehen-

Gtaodes - Personeo zahlen nach Beliebe », andere 4 Ggr . auch 2 Ggr.
Der Schauplatz ist im Bremer Schlöffe! zu Aurtch.

20 Der Schutzjude Samson Samuel « auf Accumrr Siel hat 8» Stück Schaf¬
felle zu verkaufen.

Der Schutzjude Philip HLrtzogs in Dorum hat üO Stück Schaffelle zu
verkaufen.

Weyk . Jacob Simons Erben in Arel und Aaron Gersons in Dornum haben
Stück Schaffelle zu verkaufen . ^

Meyer Jsaaes in Norden hat 102 Stück Schaffelle zu Verkäufers.
Wer Lust dazu hat, kann sich be? obgedachten Juden einfinden.
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